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Herren Landesliga Gr. 2

TSG Eislingen : DJK Sportbund Stuttgart III 
Sonntag, 26.11.2023, 14:30 Uhr

Punktgewinn oder Punktverlust? Remis zwischen der TSG 
Eislingen und dem DJK Sportbund Stuttgart III

Im Spiel der Herren Landesliga Gr. 2 traf die TSG Eislingen am vergangenen Sonntag im 9.
Saisonspiel auf den DJK Sportbund Stuttgart III. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen
Mannschaftskampf beim 8:8 einen Punkt. Wie knapp das Spiel verlief, zeigt auch das Verhältnis von
32:34 Sätzen. Das letzte Match des Tages gewann das Schlussdoppel Waddicor / Beyer, welches
durch diesen Sieg das Unentschieden für den Gast sicherte. Bemerkenswert war, dass die TSG
Eislingen und der DJK Sportbund Stuttgart III dieses Match mit mindestens einem Ersatzspieler
bestritten.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Lange mit Tiuliagin / Hini ringen mussten Bachhofer / Leyrer in einer engen Partie bei
ihrem 3:2-Erfolg. Beim 0:3 gegen Waddicor / Beyer fanden hingegen Bihler / Sebald von Anfang an
recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Mit 1:3 verloren Schneider /
Brehm ihre Partie gegen Akca / Herhofer. Nach den ersten Doppeln gingen nun der Topspieler des
Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:2 an den Tisch. Keinen Zähler
beisteuern konnte Andreas Bachhofer im Match gegen Timo Beyer, das 0:3 verloren ging. Jens
Leyrer hatte derweil gegen Peter Waddicor bei seinem 3:0 indes wenig Probleme und bestätigte
damit die ihm auf dem Papier zugewiesene Favoritenrolle. Beim Spielstand von 2:3 ging es nun
weiter, als das mittlere Paarkreuz das Spiel weiterführte. Ohne Satzgewinn für Florian Bihler verlief
die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Claudius Hini. Beim 3:1-Sieg von Ralf Schneider gegen
Zakhar Tiuliagin ging nur der erste Satz verloren. Im Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 3:4 an der Reihe. Einen Zähler für die Mannschaft verpasste Tobias Brehm
bei der knappen Niederlage im fünften Satz gegen Tom-Robin Herhofer. Das war nichts für
schwache Nerven. Bemerkenswert war hierbei der erste Satz, der erst nach 38 Punkten mit einem
Satzerfolg für Brehm endete. Ohne große Aussicht auf einen Sieg war Martin Sebald im Spiel gegen
Semih Akca bei einem 2:0-Satzrückstand zunächst unterwegs, bevor er das Spiel besser in den Griff
bekam und die Partie mit einem Erfolg im Entscheidungssatz noch für sich entscheiden konnte. Es
folgte das Spiel der nominell besten Spieler der TSG Eislingen und des DJK Sportbund Stuttgart III.
Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging die im Vorfeld anhand der deutlich unterschiedlichen
TTR-Werte eher als sehr eindeutige Angelegenheit für Andreas Bachhofer eingeschätzte Partie am
Nachbartisch zu Ende. Andreas Bachhofer gewann gegen Peter Waddicor mit 3:2. Jens Leyrer
wehrte eine 1:0 Satzführung von Timo Beyer ab und fuhr den Punkt für die Heimmannschaft noch
ein. Es war ein langes Spiel, bis Florian Bihler seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Zakhar Tiuliagin
hinnehmen musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an die
Gäste. Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei
Punkten Differenz endete. Der neue Zwischenstand war 6:6. Bei der Vier-Satz-Niederlage gegen
Claudius Hini hatte Ralf Schneider nur im ersten Satz eine Chance. 2:4 (Schneider) bzw. 2:5 (Hini)
lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage
dieses Matches. Es dauerte eine Weile, bis Tobias Brehm den Fünf-Satz-Sieg gegen Semih Akca
unter Dach und Fach hatte. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Brehm mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten gewann. Eher wenig Gegenwehr bekam
Martin Sebald beim 11:5, 11:5, 13:11 von Tom-Robin Herhofer. Bevor sich die beiden Doppel final
duellierten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Beide Doppel holten nun am Ende eines umkämpften
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Punktspiels im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Das folgende
Doppel zwischen Bachhofer / Leyrer und Waddicor / Beyer endete mit einem knappen Fünf-Satz-
Erfolg für die Gastspieler. Damit fand das gesamte Spiel diesmal keinen Sieger.

Nach diesem Ergebnis weist die TSG Eislingen nun ein Punktekonto von 9:9 Punkten auf, während
der DJK Sportbund Stuttgart III vor dem nächsten Spiel, das am 03.12.2023 gegen die TG Donzdorf
II ansteht, 1:19 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft der TSG Eislingen bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 02.12.2023 gegen den TSV Wendlingen.

 Statistik:
 TSG Eislingen

Doppel: Bachhofer / Leyrer 1:1, Bihler / Sebald 0:1, Schneider / Brehm 0:1 
Einzel: A. Bachhofer 1:1, J. Leyrer 2:0, F. Bihler 0:2, R. Schneider 1:1, T. Brehm 1:1, M. Sebald 2:0 

 DJK Sportbund Stuttgart III
Doppel: Waddicor / Beyer 2:0, Tiuliagin / Hini 0:1, Akca / Herhofer 1:0 
Einzel: P. Waddicor 0:2, T. Beyer 1:1, Z. Tiuliagin 1:1, C. Hini 2:0, S. Akca 0:2, T. Herhofer 1:1


